
Raum zu ihrer Entfaltung angeboten
wird. Hinzu tritt eine immense zeich-
nerische, malerische und gestalteri-
sche Kompetenz der Künstlerin, die
sich in jedem Werk ausweist.
Mit freundlicher Unterstützung von
Brauneisen Immobilien GmbH & Co. KG
Weitere Informationen über die Gale-
rie finden Sie auch online:
www.galerie-wendlingen.de,
E-Mail: info@galerie-wendlingen.de

Öffnungszeiten der Galerie:
Mittwoch bis Samstag, 15 - 18 Uhr;
Sonn- und Feiertags, 11 - 18 Uhr.
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"Scheinbar" - Regine Richter.

Die Galerie der Stadt Wendlingen
am Neckar zeigt vom 22. Septem-
ber bis 6. November (Vernissage

Die 1943 geborene Künstlerin lebt
und arbeitet in Stuttgart und Fell-
bach.

Regine Richters Bilder beziehen sich
oft auf historische Gestalten. Die ein-
gehende Beschäftigung eines Künst-
lers mit einer historischen Person
kennen wir etwa von Francis Bacon,
Gerhard Richter und Alfred Hrdlicka.

Ihre Auffassung von Schönem findet
Lebendigkeit im Gegensatz zu einem
Dunklen. Dieses Dunkle erscheint in
schwarzen Flächen, erscheint in
Lichtpfeilen, die wiederum skriptuale

Mittwoch, 21. September, 19.30
Uhr) die Ausstellung "Scheinbar"
von Regine Richter.

Hinweise wortlos verbinden. Er-
kenntnis und Enttäuschung zum Bei-
spiel.
Regine Richter reiht Fragmente anei-
nander, setzt "zu großen Erwartun-
gen" neben "einsame Gedanken",
neben "unverstandene Gefühle", ne-
ben "einsam, einsam, einsam" und
schließlich wieder "Enttäuschung".
Über alle Wort- und Symbolgewalt
hinaus versteht Regine Richter mit
einer praktischen Bildstruktur phan-
tasievoll zu erzählen und zwar so,
dass die Phantasie des Betrachters
nicht nominiert werden, sondern ein



RATHAUS
AKTUELL.

Bau des Busbahnhofes.
Der Bau des neuen Busbahnhofes am
Bahnhof Wendlingen am Neckar hat be-
gonnen. Bis vor Weihnachten sollen hier
5 Bushaltestellen in einem Oval um das
Abgangsbauwerk zur Bahnunterführung
im ehemaligen Bahnhofspark entstehen.
Dabei wird es leider zu verschiedenen
Verkehrseinschränkungen und einer Ver-
legung von Bushaltestellen kommen. So
sind wegen der aktuellen Vollsperrung
der alten Stuttgarter Straße die Abfahrts-
haltestellen der Linien 151, 152 und 184
bis voraussichtlich 17. Oktober 2011 in
die Weberstraße verlegt. Ab dem 18. Ok-
tober werden die Abfahrtshaltestellen
dieser Linien und der Linie 196 in die alte
Stuttgarter Straße verlegtund die Weber-
straße komplett gesperrt. Der Fußgän-
gerverkehr zum Bahnhof aus Richtung
Stuttgarter Straße bzw. Stadtmitte/We-
berstraße wird örtlich bei Bedarf umge-
leitet.
Auch für den Fahrzeugverkehr wird es zu
Einschränkungen kommen. Dabei wird
zu gewissen Zeiten die Bahnhofstraße im
Bereich des Bahnhofs zur Einbahnstraße
in Richtung Oberboihingen. Die Zufahrt
zum Bahnhofsgebäude ist aber von bei-
den Seiten gewährleistet. Die Umleitung
aus Richtung Oberboihingen erfolgt wie
schon beim S-Bahnbau über die Albstra-
ße, Neuffenstraße und Kapellenstraße
zur L1200.
Die ausführende Fa. Brodbeck wird den
Eingriff in die Bahnhofstraße soweit wie
bautechnisch möglich beschränken. Die
Autofahrer aus Oberboihingen werden
gebeten, der ausgewiesenen Umleitung
über die Schützenstraße und Heinrich-
Otto-Straße zum übergeordneten Stra-
ßennetz zu folgen.

Räumung von Grabstätten.
Auf Ende des Jahres 2011 sind nach der
Friedhofsordnung wegen Ablauf der Ru-
hezeit bzw. desNutzungsrechts folgende
Grabstätten zu räumen:

1. Reihengräber.
a) Verstorbene bis zum 2. Lebensjahr:
Todesjahr 2001.
b) Verstorbene vom 2. bis zum 10. Le-
bensjahr: Todesjahr 1996.
c) Verstorbene vom 10. Lebensjahr an:
Todesjahr 1991.

2. Wahlgräber.
Bei Wahlgräbern beträgt die Ruhezeit
bzw. das Nutzungsrecht 20 Jahre. Auf
dem unteren Teil des FriedhofsUnterboi-
hingen dauert die Ruhezeit jeweils 5 Jah-
re länger. Die Dauer des Nutzungsrechts
ist aus den Gebührenbescheiden zu er-
sehen.

3. Reihengräber und Wahlgräber.
Alle Grabstätten, deren Ruhezeit bzw.
Nutzungsrecht bis zum 31. Dezember
2011 verlängert worden ist.

4. Urnengräber.
Für Urnengräber gelten dieselben Vor-
schriften.

Die Hinterbliebenen werden gebeten,
die Grabstätten bis zum 31. Dezember
2011 abzuräumen oder die Stadt bis
spätestens 30. September 2011 mit
der Räumung zu beauftragen.
Die kostenlosen Räumungen durch die
Stadt erfolgen auf Antrag Ende Septem-
ber/Anfang Oktober 2011.
Die Angehörigen der zur Räumung he-
ranstehenden Grabstätten wurden be-
reits schriftlich benachrichtigt. Einzelne
Adressen konnten allerdings noch nicht
festgestellt werden. Wir wären deshalb
dankbar, wenn sich die für die Gräber
verantwortlichen Angehörigen, die noch
keine Nachricht erhalten haben, mit uns
in Verbindung setzen würden.
Es besteht auch die Möglichkeit, Gräber
vor Ablauf der Ruhezeit bzw. des Nut-
zungsrechts an die Stadt zurückzu-
geben.
Weitere Auskünfte erteilt Frau Großhable
von der Friedhofsverwaltung (Rathaus,
Zimmer 0.13, Tel. 943-235).

Herrichten und Pflege der
Grabstätten.
Die Friedhofsverwaltung bittet, Bäume
und großwüchsige Sträucher von den
Gräbern zu entfernen, sowie Dauerbe-
pflanzungenauf den Wendlinger Friedhö-
fen zurückzuschneiden. Bepflanzungen
jeglicher Art dürfen in ihrer Größe und
Ausdehnung weder über das Grab noch
über eine lichte Höhe von 1,20 m hinaus-
ragen. Alle Grabstätten müssen der Wür-
de des Ortes entsprechend hergerichtet
und dauernd gepflegt werden. Verwelkte
Blumen und Kränze sind von den Grab-
stätten zu entfernen und an den dafür
vorgesehenen Plätzen zu deponieren.
Die Gräber dürfen nur mit solchen Pflan-
zen bepflanzt werden, die andere Grab-
stätten und die öffentlichen Anlagen nicht
beeinträchtigen. Nicht zugelassen sind
Grabgebinde aus künstlichen Werkstof-
fen. Für die Urnenstelen gelten besonde-
re Regeln: Das Anbringen und Aufstellen
von weiteren Grabausstattungen wie
Kerzen, Blumen, Vasen und Ornamenten
vor oder auf den Urnenstelen ist nicht zu-
lässig. Es dürfen ausschließlich Blumen-
sträuße mit oder ohneVasen auf den Ste-
lenkammern zugeordneten Blumenbän-
ken aufgestellt oder abgelegt werden. Da
viele Gräber im Laufe der Jahre einfallen,
werden die Angehörigen gebeten, diese
Grabstellen wieder mit Erde aufzufüllen.
Dies ist dringend erforderlich, da sich bei
nicht aufgefüllten Gräbern auch die Plat-
ten senken. Wir bitten die für die Grab-
pflege Verantwortlichen, ihre Gräber ent-
sprechend herzurichten und zu pflegen.

Grabsteine überprüfen.
Mangelhaft befestigte Grabsteine sind
für Friedhofsbesucher und Friedhofsper-
sonal eine ständige Unfallgefahr. Wer für
ein Grab verantwortlich ist, muss immer
wieder den Grabstein auf seine Standfes-
tigkeit prüfen und Mängel sofort beheben
lassen. Sofern etwaige Mängel nicht so-

fort befestigt werden können, müssen
entsprechende Sicherungsmaßnahmen
(z.B. Umlegen des Grabsteins) getroffen
werden. Für Schäden und Unfälle haften
die für dieGräber verantwortlichen Ange-
hörigen. Bei Gefahr im Verzug kann die
Stadt auf Kosten der Verantwortlichen
Sicherungsmaßnahmen treffen. Wir war-
nen in diesem Zusammenhang die Fried-
hofsbesucher davor, sich an Grabsteinen
festzuhalten oder anzulehnen. Kinder
dürfen Friedhöfe nur in Begleitung von
verantwortlichen Erwachsenen besu-
chen.

"Tag der offenen Tür".

Im Rahmen des Zukunftsinvestitionspro-
gramms der Bundesrepublik Deutsch-
land hat der Gemeinderat der Stadt
Wendlingen am Neckar am 16. Juni 2009
entschieden, die bisherige - weder den
heutigen sportlichen noch energetischen
Ansprüchen genügende - Turnhalle Gar-
tenschule aus dem Jahr 1965 bis auf den
Eingangsbereich und den Gymnastik-
raum abzubrechen und als Sporthalle
Gartenschule neu zu errichten. Im Rah-
men dieses Neubaus wurden dabei zu-
sätzliche Sport- und Gymnastikflächen
geschaffen, die künftig neben dem
Schulsport auch den Vereinen und den
Bürgern der Stadt zur Verfügung stehen
sollen.
Die Bauarbeiten konnten in den Sommer-
ferien fertig gestellt werden, sodass die
Sporthalle Gartenschule rechtzeitig mit
dem Start in das neue Schuljahr für den
Schulsport genutzt werden kann.
Am Samstag, 24. September 2011 steht
die Sporthalle Gartenschule von 10 bis
16 Uhr, "Tag der offenen Tür", zur Be-
sichtigung offen.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden.

13 glückliche Gewinner beim
"Treffpunkt Rathaus - Stadt
und Vereine stellen sich vor".
Am letzten Samstag in den Sommerferi-
en fand bereits zum fünften Mal die Ver-
anstaltung "Treffpunkt Rathaus - Stadt
und Vereine stellen sich vor" statt. In die-
sem Jahr organisiert vom Ortsring Wend-
linger Vereine und der Stadt Wendlingen
am Neckar. Elf Vereine und Organisatio-
nen stellten sich vor dem Rathaus inte-
ressierten Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern vor. Wie auch 2009 konnten die Be-
sucherinnen und Besucher an einem Ge-
winnspiel teilnehmen und Fragen über
die teilnehmenden Vereine beantworten.
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Insgesamt 13 attraktive Preise, die von
Vereinen und Stadtverwaltung gestiftet
wurden, konnten unter den Teilnehmern
verlost werden.

Preise und Gewinner.
Eintrittkarte für den UCI Radball-Cup am
12. Mai 2012: Patrick Weiß.
Mini-Basketballkorb: Marga Knapp.
Nowitzki-Shirt: Astrid Block.
2 Bierkrüge: Ursula Scherlinzky.
Kostenlose Teilnahme an einem Kinder-
skikurs auf der Schwäbischen Alb: An-
drea Hochmann.
Gutscheine für das Vereinsheim des Mu-
sikvereins Wendlingen: Eleonore Klein
und Yara Haußmann.
1 Flammkuchen und 1 Getränk beim Pla-
tanenfest des Akkordeon-Clubs Wend-
lingen: Rebecca Axmann.
USB-Stick im Kunststoffarmband: Regi-
na Weiß.
Gutscheine Buchladen: Axel Haußmann
und Sabrina Weiß.
10er Karte für die Freibadsaison 2012:
Nicole Weiß und Kai Block.

STANDESAMT.

Geburten.
Pauline Geiger, geboren am 30. August
2011 in Nürtingen.
Eltern: Sabine Geiger, geb. Wörner und
Norbert Hermann Geiger, Wendlingen
am Neckar.

Eheschließungen.
Keine.

Sterbefälle.
Doris Friedel Läpple, Weberstraße 3/1 in
Wendlingen am Neckar am 6. September
2011 in Eningen unter Achalm.

Ruth Waltraut Elfriede Klatte geb. Traut-
vetter, Hermann-Löns-Straße 27 in
Wendlingen am Neckar am 7. September
2011 in Nürtingen.

JUBILÄUM.

Wir gratulieren zum
Geburtstag.
18.9.: Frida Marschik, Kirchheimer Stra-
ße 114, 81 Jahre; Berta Dieterle, Im Vo-
gelsang 7, 79 Jahre; Otto Maier, Burg-
gartenstraße 85, 74 Jahre.
19.9.: Gertrud Könne, Albstraße 12/1,
82 Jahre; Herbert Krailsheimer, Haupt-
straße 3, 78 Jahre, Istvan Lingli, Bahn-
hofstraße 11, 76 Jahre; Maria Terezia
Moldauer, Albstraße 14, 75 Jahre; Anne-
marie Jahn, Weberstraße 19, 71 Jahre.
20.9.: Johann Hecht, Bessarabienstraße
15, 79 Jahre; Dr. Ekkehard Karl Kuhn,
Gerhart-Hauptmann-Weg 2, 71 Jahre.
21.9.: Elfriede Klimke, Tulpenweg 9,
74 Jahre; Günter Radtke, Höhenstraße
78, 73 Jahre; Karin Eva Kurrle, Pfauhau-
ser Straße 5/1, 70 Jahre.

22.9.: Rosalia Vitmer, Am Alten Sport-
platz 26, 73 Jahre; Horst Steffen, Lud-
wig-Finckh-Straße 13, 71 Jahre.
23.9.: Maria Maurer, Fabrikstraße 8,
88 Jahre; Hasne Demirci, Traubenstraße
20, 80 Jahre; Klaus Münzenmaier, Alb-
straße 16, 76 Jahre; Erika Johanne
Scheerer, Lichtensteinstraße 2,
76 Jahre.
24.9.: Elli Valet, Schillerstraße 10,
77 Jahre; Eleonora Klein, Brückenstraße
34, 74 Jahre; Hilde Hierl, Alleenstraße
36, 72 Jahre; Gretel Lore Rehkugler,
Burggartenstraße 44, 71 Jahre; Sieghil-
de Schaller, Lenzstraße 1, 71 Jahre; Ro-
semarie Breckel, Schillerstraße 33,
70 Jahre.

SAMMLUNGEN.
Abholung Biotonne.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 15. September,
Bezirk II am Freitag, 16. September.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 29. September,
Bezirk II am Freitag, 30. September.

Abholung Gelber Sack.
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
22. September.

Abholung Papiertonne:
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
22. September.

Abholung Restmüll.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 22. September,
Bezirk II am Freitag, 23. September.

Laubsäcke erhältlich.
Ab sofort gibt es im Bürgerbüroder Stadt
Wendlingen am Neckar wieder Laubsä-
cke zum Preis von 2 E pro Sack.
Die Abfuhr erfolgt zusammen mit dem
Biomüll.

Öffnungszeiten
u. Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Di. 7.30 bis 13 Uhr.
Mi. und Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar.
Tel. 52001.

MiT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr.
Tel. 6636.

Musikschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr.
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr.
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen.
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr.
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr.
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst.
112.

Krankentransport.
19222.
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Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9bis 14 Uhr.

SUCHEN UND
FINDEN.

Secondhand-Börse.
So weit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem
Anbieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung. Möchten Sie ei-
nen Gegenstand anbieten, so füllen Sie
bitte eine der im Bürgerbüro ausgelegten
orangefarbenen Angebotskarten aus und
geben diese dort wieder ab oder werfen
sie in den Briefkasten. Ebenso kann das
sporadisch abgedruckte Formular im
Amtsblatt verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus > Formulare > Allgemeine Vor-
drucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:

Jugendschreibtisch, Fichte furniert, 56 x
120 cm, 3 Schubladen.
Siemens Gefriertruhe 195 Ltr., voll funkti-
onsfähig.
Jugendliege 1,90 x 90 cm, Polster braun-
orange-gemustert.
Tel. 2612.
2 Gartenstühle, Metall braun lackiert, mit
Armlehnen und Sitzkissen.
Tel. 53513.
Schmaler Wickeltisch für Bad, Auflage
leicht eingerissen.
Buggy.
Tel. 0174 7041450.

PARTNERSTÄDTE.
Partnerstadt Millstatt am See.

Zum Jahreswechsel nach
Millstatt.
Wie alljährlich besteht die Möglichkeit
den Jahreswechsel in Kärnten zu verbrin-
gen und zwar in der Wendlinger Partner-
gemeinde Millstatt am See, mit einer er-
lebnisreichen fünftägigen Busreise, vom
30. Dezember 2011 bis 3. Januar 2012.
Der Höhepunkt dabei ist die Silvester-
Gala mit einem mehrgängigen Menü und
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VERANSTALTUNGSKALENDER.

bis 6. Oktober. Ausstellung im Rathaus.
In den Fluren des Rathauses ist die Ausstel-
lung "60 Jahre Vinzenzifest in Wendlingen am
Neckar" zu den Öffnungszeiten montags bis
freitags, 8 bis 11.30 Uhr und donnerstags, 16
bis 18 Uhr zu sehen.

Samstag, 17. September. Jakobsweg.
Der Jakobsweg zwischen Wendlingen Bodels-
hofen und Frickenhausen. Start der Wande-
rung ist die Jakobskirche in Bodelshofen. Ver-
anstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen
und Kath. Kirchengemeinde St. Kolumban,
Wendlingen. Start 10 Uhr.

Mittwoch, 21. Septmber. Vorlesesstunde.
Lesemaxis, Kinder zwischen 5 und 7 Jahren,
dürfen zur Vorlesestunde in die Stadtbücherei
kommen. Ursula Bickele liest "Wickie wird ent-
führt" von Matthias von Bornstädt. Bitte in der
Stadtbücherei anmelden. Eintritt frei

Freitag, 23. September. Frauenfrühstück.
9.15 Uhr in der Evangelischen Freien Gemeinde
Wendlingen/Köngen, Wertstraße 2, Thema:
"Frauen in der Bibel". Referentin: Cornelia Was-
sermann. Für Kinder kann nach Anmeldung eine
Kinderbetreuung angeboten werden. Kontakt
und Anmeldung: Andrea Träger, Tel. 53029.

Kinderkleiderbasar am Abend.
20 bis 22 Uhr im kath. Gemeindezentrum, Bür-
gerstraße 4.
Zusätzlich Sektbar und Kuchenverkauf. Veran-
stalter: Kindergarten Am Berg. Der Erlös
kommt dem Kindergarten zugute.
Tischreservierungen unter abendbasar@web.de

Sonntag, 25. September Konzert.
Eusebiuskirche Wendlingen, 16 Uhr. Ein Bran-
denburgisches Konzert. Werke von Johann
Sebastian Bach und Johann Gottlieb Graun,
mit historischen Instrumenten. Roland Müller
(Traversflöte), Bernhard Moosbauer (Barockvi-
oline), Andreas Scheufler (Cembalo). Leitung:
Dr. Bernhard Moosbauer.
Eintritt: 15 E, ermäßigt 10 E.

Kids Day.
Von 11 bis 18 Uhr sind verschiedene Statio-
nen,wie z.B. Heißer Draht, Getränkekisten sta-
peln, Kreativ Angebot, Dosenwerfen u.a. im
Schulhof der Lindenschule aufgebaut. Veran-
stalter: Kath. Kirchengemeinde. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt Bitte beachten: Bei
schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Tanz und Unterhaltung im Hotel Posthof,
wo die ganze Reisegruppe auch einquar-
tiert ist.

Weiter ist bereits am Ankunftstag ein
zünftiger Abend mit einer "Kärntner Jau-
se" in einer Buschenschenke geplant.

Am Silvestervormittag geht eine Fahrt
nach Villach, wo in der schönen Innen-
stadt ganztägig der Jahreswechsel mit
vielen Aktionen gefeiert wird.

Nach dem Frühstück am Neujahrstag ist
es in Kärnten ein alter Brauch, dass Sau-
kopfessen im Hotel angeboten wird.
Nach dem Neujahrspaziergang am

Nachmittag geht es dann zum Abendes-
sen auf Burg Sommmeregg.

Ein weiterer Höhepunkt der Reise ist am
zweiten Tag des neuen Jahres, ein Ta-
gesausflug nach Oberitalien.

Entlang der Drau, vorbei an den Kara-
wanken durch die Julischen Alpen und
Friaul nach Udine, unter der Leitung und
Führung der bekannten Millstätter Frem-
denführerin Gerti Baumberger.

Die Anmeldung für die beliebte und in-
zwischen traditionelle Reise über den
Jahreswechsel erfolgt beim Vorsitzenden
des Millstatt-Komitees Herbert Durst,
Tel. 2771.



Konzert des Carinthia-Chor
Millstatt.
Der Carinthia-Chor Millstatt zählt zu den
besten Männerchören von Österreich und
gibt am 12. November im Treffpunkt
Stadtmitte einKonzert. Der Chor ist schon
in vielen Ländern aufgetreten und bekannt
durch Funk und Fernsehen. Die Sänger
sind den Schwierigkeiten der anspruchs-
vollen Chorliteratur gewachsen, wie den
Rhythmen fremder Völker, sowie desinter-
nationalen Volksliedes und des einfühlsa-
men Kärntnerliedes. Die Begeisterung die
der Chor zu wecken vermag ist einzigartig
und somit wird das Konzert des Carinthia-
Chors aus der Wendlinger Partnerstadt
Millstatt am See ein echter Hörgenuss.

STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag, 10 - 12Uhr und 14- 18 Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr.
Freitag, 14 - 18 Uhr.
Samstag, 9 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Vorlesestunde Lesemaxis.
Am Mittwoch, 21. September, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesestunde für alle Lesemaxis -
Kinder zwischen 5 und 7 Jahren - statt.
Ursula Bickele liest diesmal die Ge-
schichte "Wickie wird entführt" von Mat-
thias von Bornstädt. Bitte in der Stadtbü-
cherei anmelden. Der Eintritt ist frei.

Medien-Ausstellung: 20 Jahre
". . . für Dummies".
Die nun bereits gut bekannten, gelb-
schwarzen Ratgeber aus der " . . . Dum-
mies"-Reihe sind bereits seit 20 Jahren
auf dem Markt. In 30 Sprachen übersetzt
versuchen die Autoren, Fachchinesisch
in für den Laien verständliche Erklärun-
gen umzuwandeln und dies auf lockere,
unterhaltsame Art und Weise. Dabei
reicht die riesige Bandbreite der Themen
von A wie Algebra bis Z wie Zaubern. In
einer Ausstellung präsentiert die Stadt-
bücherei die Ratgeber, die in ihrem Be-
stand zu finden sind. Alle Bücher können
wie immer sofort entliehen werden.

Neue Lern- und Literatur-
hilfen.
Ackermann, Karin
Heinrich von Kleist, "Michael Kohl-
haas".
Schülergerechte Interpretationshilfe.

Babendererde, Horst.
Metall.
Lehr- und Arbeitsheft für die Sekundar-
stufe I; mit einführenden Informationen
und Übungen zur Metallgewinnung und
-bearbeitung.

Bernhardt, Rüdiger:
Textanalyse und Interpretation zu Ge-
org Büchner, "Woyzeck".
Schülergerechte Interpretationshilfe mit
Prüfungsaufgaben und Musterlösungen.

Bernhardt, Rüdiger:
Textanalyse und Interpretation zu
Gotthold Ephraim Lessing, "Emilia Ga-
lotti".
Schülergerechte Interpretationshilfe mit
Prüfungsaufgaben und Musterlösungen.

Blecken, Gudrun:
Erläuterungen zu Deutsche Liebeslyrik
vom Barock bis zur Gegenwart.
53 Liebesgedichte aus allen Epochen der
deutschen Lyrik mit Kurzinterpretationen
zu Form und Inhalt.

Brand, Thomas:
Textanalyse und Interpretation zu The-
odor Fontane, "Effi Briest".
Schülergerechte Interpretationshilfe mit
Prüfungsaufgaben und Musterlösungen.

Einfach klasse in Präsentationen und
Referate.
Kompaktes, gut strukturiertes Wissen für
Schülerinnen und Schüler der Mittel- und
Oberstufe zu den Themen Präsentatio-
nen und Referate.

Endres, Eberhard:
Analytische Geometrie.
Lernhilfe für Baden-Württemberg zur
Abiturvorbereitung im Fach Mathematik.

Geiger, Wolfgang:
Naher Osten.
Die historische Entwicklung Palästinas
und die Entstehung und Gegenwart des
Nahostkonflikts werden in dieser Lernhil-
fe zur Abiturvorbereitung dargestellt.

Gigl, Klaus:
Klassenarbeiten wie in der Schule -
Deutsch, 5. - 8. Klasse.
Enthält 24 Klassenarbeiten im Fach
Deutsch zu allen wichtigen Themen und
Aufsatzarten der Klassen 5-8 (Gymnasi-
um). Mit Zeitvorgabe und ausführlichen
Musterlösungen.

Hobek, Friedrich:
Franz Kafka, "Der Proceß".
Schülergerechte Interpretationshilfe.

Keiser, Wolfhard:
Erläuterungen zu Eric-Emmanuel
Schmitt, "Monsieur Ibrahim et les
fleurs du Coran".
Schülergerechte Interpretationshilfe.

Kotlarz, Harald:
Klassenarbeiten wie in der Schule -
Englisch, 5. - 8. Klasse.
Übungsbuch für Schüler der 5. - 8. Klas-
sen an Gymnasien mit insgesamt 24 aus-
gearbeiteten Klassenarbeiten zu wichti-
gen Themen des Schulstoffes samt Lö-
sungen und der Möglichkeit zur Notener-
rechnung. Mit Audio-Dateien als mp3
zum Download.

Kunst.
Handbuch zu den Themen Geschichte,
Malerei, Grafik, Plastik, Architektur, Pro-
dukt-Design und Medien für den Kunst-
unterricht der Sekundarstufe I und II. Mit
DVD-Beilage.

Matzkowski, Bernd:
Textanalyse und Interpretation zu
Friedrich Dürrenmatt, "Der Besuch der
alten Dame".
Schülergerechte Interpretationshilfe mit
Prüfungsaufgaben und Musterlösungen.

Schede, Hans-Georg:
Johann Wolfgang von Goethe, "Faust I".
Lektürehilfe für den Deutschunterricht
der Sekundarstufe II zur Vorbereitung auf
Klausuren, Hausarbeiten und Referate.

Scheiner, Lutz:
Einfach klasse in Mathematik - Brüche
und Dezimalzahlen, 5. bis 7. Klasse.
Trainingsbuch mit zahlreichen Übungs-
aufgaben und zugehörigen Lösungen
zum Mathematikstoff der 5. bis 7. Klasse.

Thissen, Manfred:
Analysis Pflichtteil.
Lernhilfe für Baden-Württemberg zur
Abiturvorbereitung im Fach Mathematik.

Neue Notenbücher.
Best of Bar Piano.
Sammelband mit 30 Titeln aus Pop, Jazz
und Swing, Musical sowie Filmmelodien.

Best of pop & rock for classical guitar.
8 starke Stücke von Jimi Hendrix, Nirva-
na, Pink, Coldplay u.a. Speziell arangiert
für Konzertgitarre sowohl als Solofas-
sung als auch Fassung mit Text und Be-
gleitakkordeon (auch mit Griffbildern).

Heumann, Hans-Günter:
Heumanns Pianotainment.
100 Klavierhits, leicht gesetzt, aus den
Bereichen Pop, Musical, Filmmusik, po-
puläre Klassik, Oper und Operette.

Lennon, John:
Lennon & McCartney
8 Beatles-Hits für Klavier (z.B. All you
need ist love, Back in the U.S.S.R.,Come
together, Hey Jude). Mit Play-Along-CD.

Mauz, Rudolf:
Klarinette spielen - mein schönstes
Hobby.
Basis-Klarinettenschule für jugendliche
und erwachsene Anfänger und Wieder-
einsteiger mit vielen Noten.

Piano songs from the movies.
30 berühmte Filmsongs für Klavier und
Gesang (z.B. As time goes by, Gran Tori-
no, Over the rainbow, Perfect day, She’s
like the wind.

Seite 5.Nummer 37. Freitag, 16. September 2011.



Top of the charts - The best of the 00s.
30 Pophits aus den Jahren 2000-2009
(z.B. Bleeding love, Fallin’, I don’t feel like
dancin’, Valerie, When september ends,
You’re beautiful).

Utbult, Jan:
Die Posaunenschule.
Die Posaunenschule ist für den Einzel-,
Gruppen- und den Selbstunterricht ge-
eignet und richtet sich an Kinder und Er-
wachsene, die mit dem Posaunenunter-
richt beginnen. Mit vielen Noten, und
Übngen auf einer Begleit-CD.

Tipps der Woche.
Egersdörfer, Matthias:
Falten und kleben (live).
(Comedy-CD)

Evers, Horst:
Großer Bahnhof.
(Comedy-CD).

MUSIKSCHULE.

Neues Schulsemester.
Im Oktober beginnt an der Musikschule
Köngen/Wendlingen wieder ein neues
Schulsemester, zu dem jetzt Unterrichts-
Anmeldungen angenommen werden
können.
Im Instrumentalunterricht werden einzeln
und in Kleingruppen folgende Instrumen-
te unterrichtet:
Zum Schuljahresbeginn im Oktober 2011
werden an der Musikschule auch wieder
neue Kurse für die Vorschulkinder ange-
boten.

Willkommen auf der "Klangwiese"!
Zum Winter-Semester bietet die Musik-
schule einen Kurs für Eltern mit 1 bis 2
1/2 - jährigen Kleinkindern an, der wö-
chentlich über ein Jahr hinweg Anregun-
gen, Tipps und Übungen zum gemeinsa-
men häuslichen Musizieren gibt.
Schaukel- und Wiegenlieder, rhythmi-
sche Krabbel- und Kitzelverse, Bewe-
gungen zu Liedern, Lauschen auf die
Stimme und auf Musik, Erleben traditio-
neller Instrumente, Hand- und Finger-
spiele und vieles mehr erfüllt die freundli-
che Runde in einer Gruppe von ca. acht
Kindern mit ihren Eltern. Die Kinder ler-
nen in diesem Alter vor allem durch Hö-
ren, dann durch Ausprobieren und Nach-
ahmen.
Daher sind die Eltern indiesem Unterricht
gleichermaßen aktiv beteiligt und in Ih-
rem Engagement gefragt. Sie geben Ih-
rem Kind die notwendige emotionale Si-
cherheit, wenn sie sich auf die Ebene des
Kindes einlassen und gemeinsam auf
musikalische Entdeckungsreise gehen.
Der Kurs Klangwiese (Unterrichtsdauer:
45 min) beginnt am Mittwoch, 5. Oktober,
9.45 Uhr.
Voraus geht ein Elternabend am Don-
nerstag, 29. September, 20 Uhr im Tanz-
raum des Treffpunkt Stadtmitte in Wend-
lingen.
Die Einteilung der Gruppen erfolgt an die-
sem Abend in Rücksprache mit der Leite-
rin der "Klangwiese".

Zum Schuljahresbeginn im Oktober wer-
den an der Musikschule auch wieder
neue Kurse für die Vorschulkinder ange-
boten. Es beginnen jeweils einjährige
Kurse in

Elementarer Musikerziehung (für 4-jäh-
rige Kinder) Unterrichtstag: Mittwoch, 15
Uhr in Köngen und Donnerstag, 15 Uhr
in Wendlingen.
In diesem Kurs werden schwerpunktmä-
ßig die Bereiche Singen und Sprechen,
elementares Instrumentalspiel, Bewe-
gung und Tanz und das Musik-Hören ge-
fördert. Die Spiellust, Förderung der
Wahrnehmungsfähigkeit und der Lernbe-
reitschaft werden spielerisch aber den-
noch zielgerichtet gebildet.

Musikalischer Grundausbildung (für 5-
jährige Kinder) Unterrichtstag: Dienstag,
16.15 Uhr in Köngen und Freitag, 15 Uhr
in Wendlingen.
Der Kurs beinhaltet einen vielseitig orien-
tierten Basis-Unterricht mit Liedern,
Klang- und Hörspielen, melodischem/
rhythmischen Spielen, Sprechversen,
elementarem Instrumentalspiel, Instru-
mentenkunde, Umsetzen musikalischer
Eindrücke in Bewegung und Bilder, För-
derung des Vorstellungsvermögens, der
Fantasie, der Kreativität sowie des Aus-
drucks von Gefühlen und Situationen
durch musikalische Mittel.
Singen und Spielen (für 6-jährige Kin-
der), Unterrichtstag: Dienstag, 17.15 Uhr
in Köngen und Freitag, 16 Uhr in Wend-
lingen. Der einjährige Aufbaukurs knüpft
an der Arbeit mit Kindern an, die bereits
dieMFE oder MGA besucht und nach de-
ren Abschluss noch kein Instrument ge-
wählt haben. Der Kurs hat Ziele und In-
halte im spielerischen Kennenlernen der
verschiedenen Instrumentengruppen
(Blas-, Zupf- und Tasteninstrumente), im
eigenen Musizieren auf Orffschen und
anderen Instrumenten, im Kennenlernen
der Notenschrift, Erfahrung im Zusam-
menspiel sowie Spaß und Spiel mit
Rhythmus, Kindertänzen und vielen Lie-
dern.
Die Büros der Musikschule nehmen An-
meldungen zu den Kursen entgegen und
erteilen auch gerne weitere Auskünfte:
Büro Wendlingen, Am Marktplatz 4 (Treff-
punkt Stadtmitte), Tel. 51790/Fax
805552;
Büro Köngen, Weishaarstr. 14 (Mörike-
schule Altbau), Tel. 82451/Fax 82930, E-
Mail: musikschule@koengen.de und mu-
sikschule-wendlingen@koengen.de
Anmeldung auch über die Homepage der
Musikschule möglich:
www.musikschule-koengen-wendlingen.de

VOLKSHOCH-
SCHULE.

Freie Plätze.
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse in denen noch Plätze frei sind.
Wer an einem dieser Kurse interessiert
ist, sollte sich möglichst bald einen Platz
reservieren. Nähere Informationen zu al-

len genannten Kursen bekommen Sie in
der Volkshochschule in Wendlingen am
Neckar unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
211-v800 Vortrag: Ladakh und Zans-
kar. Ehemalige Königreiche im indischen
Himalaya. Es referiert Peter Kuhn-Sim-
ma. Donnerstag, 29.9., 19.30 Uhr.
Abendkasse ab 19 Uhr. Erdgeschoss,
Kleiner Saal.

211-856 Fit und Aktiv. Durch gezielte
Gymnastik mit peppiger Musik rücken wir
den Problemzonen zu Leibe und helfen
der fehlenden Kondition auf die Sprünge.
Montags, ab 19.9., 20-21 Uhr, 15-mal.
Sporthalle Gartenschule.

211-886 Spanisch Auffrischung - noch
mal ganz von vorn. Anhand des Lehrbu-
ches "Mirada" wird die gesamte Gram-
matik und der Wortschatz der Stufen A1
und A2 wiederholt und gefestigt. Wer be-
reits gute Grundlagen im Spanischen be-
sitzt, sich aber bei vielen Themen unsi-
cher fühlt, kann hier das Gelernte anwen-
den und vertiefen. Dienstags, ab 20.9.,
18 - 19.30 Uhr, 12 mal.

211-807 Spaß mit Ton - Aufbaukeramik
für Kinder ab 8 Jahren. In diesem Kurs
können Kinder in die Grundtechnik der
Aufbaukeramik (Töpfern ohne Scheibe)
und freies Modellieren einfacher Plasti-
ken kennen lernen. Dienstags, 20.9.,
16.30 bis 18 Uhr, 6-mal, vierzehntägig.
Gartenschule, Vereinsraum.

211-885 Spanisch A1 - für Anfänger
ohne Vorkenntnisse. Verstehen und
Sprechen stehen im Vordergrund. So ler-
nen Sie einfaches Spanisch, das Sie in
verschiedenen Alltagssituationen ge-
brauchen können. Mittwochs, ab 21.9.,
18.30 - 20 Uhr, 12 mal.

211-884 Italienisch A1 - für Anfänger
ohne Vorkenntnisse. Verstehen und
Sprechen lernen stehen im Vordergrund.
So üben Sie einfaches Italienisch, das sie
in verschiedenen Alltagssituationen ge-
brauchen können. Mittwochs, ab 21.9.,
18 - 19.30 Uhr, 12 mal.

211-250 Digitale Fotografie. Die Welt der
digitalen Fotografie ist riesig, die Unter-
schiede und Möglichkeiten der einzelnen
Kameratypen und des Zubehörs ebenso.
Der Vortrag informiert Fotografie-Einstei-
ger, die sich eine Kamera kaufen wollen
und das geeignete Modell finden wollen.
Aber auch alle, die bereits eine Kamera be-
sitzen, erhalten einen Überblick über die
Möglichkeiten ihrer Kamera.
Donnerstag, 22.9., 19.30 - 21 Uhr, 1 mal.
Eine Voranmeldung ist unbedingt erfor-
derlich.

211-833 Gitarrenkurs für Anfänger/in-
nen. Gitarrenspiel für den Hausgebrauch
ist das Ziel dieses Kurses für Jugendliche
und Erwachsene nach einer einfachen
Methode ohne Noten. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich, es wird wirklich
von vorne angefangen. Montags, ab
26.9., 18.30 - 20 Uhr, 10 mal. Johannes-
Kepler-Realschule, Pavillon.
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211-834 Gitarrenkurs für Teilnehmer
mit Grundkenntnissen. Wer irgendwann
vor Jahren die Gitarre in die Ecke gestellt
hat, noch einige Grundbegriffe be-
herrscht und immer schon mal wieder an-
fangen wollte oder wer sich im letzten
Semester den Anfängerkurs mitgemacht
hat. Montags, ab 26.9., 20 - 21.30 Uhr,
10 mal. Johannes-Kepler-Realschule,
Pavillon.

211-809 Kreativ mit Ton - Aufbaukera-
mik für Jugendliche ab 10 Jahren. In
diesem Kurs können Kinder in die Grund-
technik der Aufbaukeramik (Töpfern ohne
Scheibe) und freiesModellieren einfacher
Plastiken kennen lernen. Dienstags,
27.9., 16.30 bis 18 Uhr, 6-mal, vierzehn-
tägig. Gartenschule, Vereinsraum.

211-882 Französisch A1 ab Lektion 3.
Montags, ab 26.9., 19.45 - 21.15 Uhr, 9
mal. Der Kurs findet 14-täglich statt.

Rückblick auf das
Sommerferienprogramm 2011.
Gesundes Frühstück und Gesunder
Snack.

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Zube-
reitung ihres gesunden Frühstücks, bzw.
Snacks. Natürlich auch beim Essen. An-
schließend wurden die Zähne blitze
blank geputzt.

TVU Schnuppertag-Volleyball.

Am 12. August hieß es "Action!" in der
Sporthalle Im Grund. 12 Jugendliche und
2 Trainer des TSV Unterboihingen trafen
sich zum Schnuppertag Volleyball. Nach
einem kurzen Spiel zur Warmarbeit wur-
den die Grundtechniken des Volleyballs
in verschiedenen Übungsformen trai-
niert. Neben Pritschen und Baggern wur-
de natürlich auch der Angriff versucht.
Mit großem Interesse und viel Spaß lern-
ten die Sportler eine Menge über Volley-
ball. Am Ende wurde das Gelernte in ei-
nem Abschlussturnier auf die Probe ge-
stellt.

Kreativ-Werkstatt 1 und 2.

An zwei herrlichenSommernachmittagen
durften dieses Jahr wieder auf dem wun-
derschönen Gelände der Galerie in
Wendlingen am Neckar Kinder zwischen
8 und 12 Jahren an der Staffelei malen.
Nach kürzester Zeit entstanden entspre-
chend dem besonderen Malstil jedes
Kindes wundersame Baum- und Tierge-
stalten oder andere Schöpfungen der
Phantasie und Schaffensfreude der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer.
Nach 90 Minuten wurden glückliche Kin-
der mit ihren Werken von glücklichen Ma-
mas und Papas in Empfang genommen.

Großer Preis von Wendlingen am
Neckar.
33 Kinder aus Wendlingen am Neckar
und Köngen kamen in die Turnhalle Un-
terboihingen um sich mit anderen im Car-
rerabahn-Rennen zu messen. Sehr
schnell war klar: So einfach ist das mit
den Kurven und dem Spurwechsel gar
nicht. Deshalb wurde zuerst geübt, damit
jeder ein Gespür dafür bekam. Dann ging
es auch schon ins Rennen. Es konnten
immer 6 Autos gleichzeitig fahren. Die
anderen vom Team warenan den gefähr-
lichen Kurven so positioniert, dass sie die
Autos gleich wieder in die Spur bringen
konnten, wenn diese rausgefahren sind.
Nach dem ersten Rennen gab es einen
Boxenstopp mit einer Geschichte von ei-
nem tollen Auto, das zum Schluss in ei-
nem Schlammloch landete und wie ein
Bauer es herauszog, säuberte und liebe-
voll wieder herrichtete. Bald wurde deut-
lich, dass wir Menschen wie solch ein Au-
to sind und der Bauer zeigt, wie Gott mit
uns umgeht. Danach ging es zum ent-
scheidenden Rennen. Jeder kannte nun
die Strecke und die digitale Anzeige zeig-
te jedes Mal den Runden- und Zeitstand.
Bis zur letzten Runde wurde verbissen

gekämpft und obwohl nur ein Team ge-
winnen konnte, ging jeder strahlend nach
Hause. Denn es hatte riesig Spaß ge-
macht und so eine große Bahn hatte
noch niemand gesehen.

Afrikanisches Erlebnis.

24 Bubenund Mädchen warenbegeistert
vom afrikanischen Vormittag im Rahmen
des Kinderferienprogramms, den der
Verein Takathemba - Zukunft für Kinder
in Südafrika gestaltete. Sie erlebten in
zwei Stunden einen kurzweiligen Einblick
in den Schwarzen Kontinent. Zu Beginn
berichtete Elli Mettang über das Land
Ghana. Viele Fragen wurden gestellt.
Zum Beispiel, was die Leute dort essen
oder was die Kinder spielen.
Anschließend erzählte Debbie Jenne,
Vorsitzende von Takathemba, eine Ge-
schichte aus ihrem Heimatland Südafri-
ka. Aufmerksam hörten die Kinder zu,
was der Junge Thambo so alles erlebte.
Der Höhepunkt des Vormittags war das
Trommeln mit Heike Schulz, die mit Lei-
denschaft die Runde leitete. Die Buben
und Mädchen warenmit Eifer und Freude
bei der Sache. "Das hat voll Spaß ge-
macht", meinte eine Neunjährige und
strahlte dabei über das ganze Gesicht.
Manche wollten mit dem Trommeln gar
nicht mehr aufhören. Zum Abschluss
durften die Kinder Ketten aus afrikani-
schen Perlen basteln und afrikanische
Spiele kennen lernen.
Für weitere Infos: www.takathemba.org

Natur erleben.
16 Kinder und vier Erwachsene trafen
sich am Mittwoch, 7. September beim
Wendlinger Friedhof in der Steinbacher
Straße. Das Sommerferienprogramm des
Vereins Onser Saft hatte eingeladen zum
"Natur erleben". Los gings mit Rucksack,
Regenschutz und Gummistiefeln, das
durchwachsene Wetter störte niemand,
vorerst blieb es trocken. Auf ihrem Weg
Richtung Seegraben waren schon mit
Feldstecher und Fernrohr Silber-, Grau-
reiher und Wanderfalken aus der Ferne
zu beobachten. Weiter ging es zur Kreu-
zung am Seegraben, dort ermittelte Me-
linda Eberle-Schwarze per Indianer-Spiel
die Häuptlinge für besondere Aufgaben,
bevor die Wanderung durch die Streu-
obstwiesen fortgesetzt werden konnte.
Es folgten weitere Spiele wie das Detek-
tivspiel, bei dem die Kinder die verschie-
denen Baumarten erkennen musstenund
das Tierstimmenspiel, bei dem es um die
Tiere und deren Lebensraum in den
Streuobstwiesen ging. Unterwegs mach-
te Hans-Jürgen Bossler Apfelschnitze für
die Kinder, die nebenbei Äpfel aufsam-
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melten. Pünktlich um 12 Uhr kamen die
Wanderer bei Wolfer’s Wiese an, wo
Adam Renner bereits die Grillkohle glü-
hen ließ und die Roten Würste auflegte.
In der Zwischenzeit stellten die Kinder
aus den gesammelten Äpfeln mit Hilfe ei-
nes Apfelhäckslers, den zuerst nur die
Häuptlinge bedienen durften und einer
Handpresse eigenen Apfelsaft her, der
das Onser Saft Apfelsaftschorle als Ge-
tränk ergänzte. Anschließend wurde
herzhaft gevespert und getrunken und
weiter gespielt. Zum Abschluss erhielt je-
des Kind einen eigenen Apfel-Pass von
Melinda Eberle-Schwarze und nach dem
Gruppenfoto ging es zurück zum Treff-
punkt, angetrieben von dem nun doch
einsetzenden Regen. Wohlbehalten ka-
men die Kinder gegen 14.15 Uhr wieder
beim Friedhof an, wo sie von ihren Müt-
tern schon erwartet wurden. Den Kindern
und den Helfern des Fördervereins Onser
Saft e.V. hat der Tag großen Spaß ge-
macht. Weitere Informationen zu Onser
Saft e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de

Ein Tag rund um den Apfel.

Wie schon in den vergangenen Jahren
waren wir mit zehn Kindern wieder im
Freilichtmuseum Beuren bei der Aktion
"Rund um Äpfel und Birnen". Wir starte-
ten am Bahnhof Wendlingen mit dem Re-
gionalexpress bis Nürtingen. Dort stiegen
wir in die Tälesbahn, die uns bis Neuffen
brachte. Von dort ging es dann mit dem
Bus zum Freilichtmuseum. Dort wurden
wir von einer Mitarbeiterin des Museums
betreut. Sie erzählte uns etwas über das
Freilichtmuseum und die Streuobstwie-
sen. Anschließend ging es mit der Arbeit
los. Zuerst mussten die Äpfel aufgelesen
werden. Dann wurden sie gewaschen
und gemahlen. Die da entstandene Mai-
sche wurde in die Obstpresse gefüllt und
mit Körperkraft ausgepresst. Der ausge-
presste Saft wurde zu Apfelgelee verar-
beitet.
Ein Teil wurde auch zum Durstlöschen
verbraucht. Wir haben auch noch Äpfel
ausgehöhlt und mit einer leckeren Nuss-
füllung versehen. Diese Äpfel kamen auf
ein Backblech und wurden im Backofen
zu Bratäpfeln.
Der Trester aus der Presse wurde dann
noch auf dem Museumsgelände an Zie-
gen, Schafe und Gänse verteilt.
Bis zur Heimreise war noch etwas Zeit.
Diese wurde dann auf dem Spielplatz mit
Wasser und beim Fußballspielen ver-
bracht. Mit Bus und Bahn kehrten wir
dann wieder nach Wendlingen zurück.
Ein erlebnisreicher Tag war zu Ende.

Der Regenschauer kurz vor dem Treffen
zur "Action am See" konnte 15 kleine
Abenteurer nicht schrecken. Eifrig häm-
merten, tackerten, schraubten und
schleiften alle Kinder, und aus jedem der
bereitgestellten Bausätze wurde in kurzer
Zeit ein Segelboot. In 3 Gruppen aufge-
teilt, tobten die Racker dann um den
abendlichen Schäferhauser See. Dabei
gab es für sie an 4 Stationen einiges zu
tun:

Büchsenraten, (Wasser-)Bomben wer-
fen, Ufer mit dem Fernglas checken und
Schwammrennen brachten Punkte auf
die Spielkarten der Mannschaften. Wäh-
rend der Vorbereitungen für das an-
schließende Bootsrennen gab es für alle
Würstchen vom Grill. Dann wurde es
spannend: Was passiert da geheimnis-
volles am dunklen anderen Ufer? Kom-
men die Boote trotz der gefährlichen
Klippen unversehrt an den Start? Und
während des Rennens: Werden alle Tee-
lichter auf den Booten bis zum Ziel bren-
nen? Können sich die Boote überhaupt
die weite Strecke über Wasser halten?
Am Ende ging alles gut, und die Sieger-
mannschaft der "Wasserläufer" konnte
die Verzehrgutscheine fürs Zeltspektakel
als Preis in Empfang nehmen. Die knapp
zweitplatzierte Mannschaft "See Flitzer"
und die ebenso knapp drittplatzierten
"Eye of the Tiger" hatten natürlich genau-
so viel Spaß, denn dabei sein war alles
an diesem spätsommerlichen Ferien-
abendam idyllischen Schäferhauser See!

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT.

Mittagstisch-Angebot.

Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 21. September
Cannelloni in Tomatensoße mit Käseso-
ße überbacken u. Salat.

Verbindliche Anmeldungen bitte bis
13.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.

Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen, einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine Ab-
holung wünschen, melden Sie diese bitte
mit dem Essen zusammen an.

uHu-Party.
Tanzveranstaltung für alle unter
Hundert.
Tanznachmittag mit Livemusik und ei-
nem bunten Unterhaltungsprogramm.
Das Duo "Happy Sound", mit Joachim
Kilian und Wolfgang Schölzel spielt zum
Tanznachmittag auf.

Ein Rahmenprogramm sorgt für Unter-
haltung in den Tanzpausen und auch für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Möglich wird der heutige Nachmittag
durch die freundliche Unterstützung der
Praxis für Physiotherapie Karin Seiler,
Wendlingen, Unterensingen, Nürtingen.
Sonntag, 18. September. Saalöffnung
14.30 Uhr.
Unkostenbeitrag: 5 E. Karten erhalten Sie
im Vorverkauf in der Praxis für Physiothe-
rapie Karin Seiler in Wendlingen, Unter-
ensingen und Nürtingen und natürlich
im MiT.

Besuchen Sie
Wendlingen am Neckar
im Internet

http://www.wendlingen.de
E-Mail: stadt@wendlingen.de
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Programmübersicht.
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Sonntag, 18.09. 15.00 Uhr uHu-Party. Tanznachmittag für alle.
Mit dem Duo "Happy Sound". Un-
kostenbeitrag 5 E.

Montag, 19.09. 09.00 Uhr Power Meditation kennen lernen.
(02/10, 2. OG).

14.30 Uhr Stammtisch Sängerbund. (MiT/EG).

Dienstag, 20.09. 09.30 Uhr Funktionelle Gymnastik für Men-
schen über 50.
(02/10, 2. OG).

10.00 Uhr Projufa Elterntreff. (Kleiner Saal/EG).
10.45 Uhr Funktionelle Gymnastik für Men-

schen über 50.
(02/10, 2. OG).

11.30 Uhr Projufa-Sprechstunde.
(Kleiner Saal/EG).

14.00 Uhr Mit gezielter Bewegung aktiv gegen
Stürze.
(02/10, 2. OG).

15.00 Uhr English Conversation Group - After-
noon.
(02/8, 2. OG)

15.00 Uhr "Alle Mäuse lernen lesen." Theater-
aufführung.
(Kleiner Saal/EG).

18.30 Uhr Hatha-Yoga für Fortgeschrittene.
(02/10, 2. OG).

19.30 Uhr English Conversation Group -
Evening. (02/8, 2. OG).

20.00 Uhr Einzigartige Ringe filzen.
(02/9, 2. OG).

20.15 Uhr Hatha-Yoga für Anfänger.
(02/10, 2. OG).

Mittwoch, 21.09. 9.30 Uhr Beckenbodenkurs für Frauen.
(Kleiner Saal/EG).

11.00 Uhr Beckenbodenkurs für Männer.
(Kleiner Saal/EG).

12.00 Uhr Mittagstisch. (MiT/EG).

Donnerstag, 22.09. 8.30 Uhr Stabilisations- und Mobilisationstrai-
ning nach Dr. med. Richard Smis̆ek.
(02/10, 2. OG).

14.00 Uhr Offene Skatrunde. (MiT/EG).
15.00 Uhr Parlez-vous francais? (02/), 2. OG).

Freitag, 23.09. 15.00 Uhr Filzhülle für dein Lieblingsbuch.
(02/09, 2. OG).

"Alle Mäuse lernen lesen."

Mit einer Theateraufführung werden zu
jedem neuen Schuljahr die Erstklässler
der Ludwig-Uhland- und der Linden-
schule von ihren zukünftigen Mitschülern
begrüßt. Ein solches Theaterstück ein-
zustudieren macht viel Mühe und des-
halb sollen es nicht nur die Erstklässler
sehen dürfen, sondern auch alle anderen,
die sich dafür interessieren, was man so
außer den üblichen Schulfächern noch in
der Schule lernt und leistet.

Marianne Dörr, Lehrerin an der Ludwig-
Uhland-Schule, hat mit ihren Schülerin-
nen und Schülern das Stück "Alle Mäuse
lernen lesen" einstudiert. An diesem
Nachmittag präsentieren die Kinder die-

Funktionelle Gymnastik für
Menschen über 50.
Übungen zur Kräftigung, Steigerung der
Beweglichkeit und Lockerung. Kursbe-
ginn: 20. September. 10 Vormittage.
Zwei Kurse: 9.30 bis 10.30 Uhr und 10.45
Uhr bis 11.45 Uhr. Raum: 02/10, 2. OG.
Kursgebühr: 45 E. Kursleitung und An-
meldung: Brigitte Rösch, Tel. 3756.

Mit gezielter Bewegung aktiv
gegen Stürze.
Ältere Menschen haben ein hohes Risiko
zu stürzen. Sturzprophylaxe-Training zur
Vermeidung von Stürzen. Kursbeginn:
20. September. 10 Nachmittage, Raum:
02/10, 2. OG, Kursgebühr: 50 E.
Kursleitung und Anmeldung: Brigitte
Rösch, Tel. 3756.

Einzigartige Ringe filzen.
Aus feiner Merinowolle wird eine breite
oder schmale Ringschiene gefilzt, die in
sich gemustert aber auch einfarbig mit
einem exklusiven Knopf oder Perlen ver-
ziert werden kann. Kursgebühr: 8 E zzgl.
Material. Dienstag, 20. September, 20 bis
22 Uhr, Raum 02/7, 2. OG. Anmeldung
bei Silke Heer, Tel. 53846.

Hatha-Yoga.
Ein Weg zu Ruhe und Harmonie durch
Körperübungen, Atemübungen und Me-
ditation.
Zwei Kurse: Fortgeschrittene: 18.30 bis
20 Uhr. Anfänger: 20.15 bis 21.45 Uhr,
10 Abende.
Kursbeginn: 20. September. Raum 02/
10, 2. OG. Kursgebühr: 96 E, Kursleitung
und Anmeldung: Ute Hanisch, Tel.
07127 59146.

Beckenbodenkurs für Frauen.
Durch gezielte Wahrnehmung und Span-
nungsübungen wird der Beckenboden
gekräftigt.
6 Vormittage, Kursbeginn 21. Septem-
ber. 9.30 bis 10.45 Uhr. Raum: Kleiner
Saal, EG. Kursgebühr 35 E. Anmeldung
und Kursleitung: Ursula Hermann, Tel.
7534.

Beckenbodenkurs für
Männer.
Durch gezielte Übungen kann Beschwer-
den (Harninkontinenz, Potenzstörungen,
Rückenschmerzen) entgegengewirkt wer-
den. 6 Vormittage, Kursbeginn 21. Sep-
tember, 11 bis 12 Uhr. Raum: Kleiner Saal,
EG. Kursgebühr 30 E. Anmeldung und
Kursleitung: Ursula Hermann, Tel. 7534.

Stabilisations- und Mobilisa-
tionstraining nach Dr. med.
Richard Smis̆ek.
Eine speziell entwickelte Methode, um
die Wirbelsäule zu stabilisieren und zu
mobilisieren. Die Übungen können ohne
Alterseinschränkung erlernt und prakti-
ziert werden. 10 Vormittage,
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ses Theaterstück der Öffentlichkeit und
wünschen sich natürlich viele Zuschauer.
Dienstag, 20. September, 15 Uhr. Ein-
tritt frei.

Powermeditation kennen
lernen.

Aktive Meditation mit einer Kombination
aus Atmung, Bewegung, Stille und inne-
rer Aufmerksamkeit. Morgens: Montag,
19. September, 9 bis 10.30 Uhr, Raum
02/10, 2. OG. Abends: Mittwoch, 28.
September, 19 bis 20.30 Uhr, Raum 02/
10, 2. OG. Kursgebühr: je 10 E. Kurslei-
tung und Anmeldung: Angelika Drewes-
Kracht, Tel. 805835.



Kursbeginn: 22. September, 8.30 bis
9.30 Uhr. Raum: 02/10, 2. OG. Kursge-
bühr: 60 E. Kursleitung und Anmeldung:
Heike Schulze, Tel. 07022 65168.

Filzhülle für dein Lieblings-
buch.
Eine schöne "Verpackung" geben für das
Lieblingsbuch in Nassfilztechnik gefilzt.
(Ungefähre Größe A5). Freitag, 23. Sep-
tember. 15 bis 17 Uhr. Kursgebühr inkl.
Material: 7.50 E. Raum: 02/08, 2. OG.
Anmeldungen bei Ellen Müller, Tel.
8960967.

MOBILES KINO.
Die Stadt Wendlingen am Neckar prä-
sentiert am Sonntag, 25. September wie-
der das Mobile Kino im Treffpunkt Stadt-
mitte.

14.30 Uhr: Kung Fu Panda 2.
Im Tal des Friedens kündigt sich eines
Tages ein Unheil bringender Gegner an,
der mit Hilfe einer geheimen, unbezwing-
baren Waffe China erobern und Kung Fu
für immer den Garaus machen will. Für
immer? Nicht mit Po! Doch um den
fürchterlichen Gegner zu besiegen, muss
sich der Po seiner mysteriösen Vergan-
genheit stellen.
FSK: ab 6 Jahre. Länge: 94 min.
Eintritt: 4 E.

16.15 Uhr: Mr. Poppers Pinguine.
Arbeit ist alles für Tom Popper (Jim Car-
rey) - bis er eine ungewöhnliche Erb-
schaft macht: sechs Pinguine.
Schnell stellen die neugierigen Vögel sein
Leben völlig auf den Kopf, sorgen für
Chaos und verwandeln Mr. Poppers lu-
xuriöses Apartment in eine verschneite
Winterlandschaft. Gemeinsam mit seinen
beiden Kindern, die die Pinguine schnell
in ihr Herz schließen, lernt Mr. Popper ei-
ne tierische Lektion über den Wert von
Freundschaft und Familie.
FSK: ab 6 Jahre. Länge: 94 min.
Eintritt: 4 E.

18.15 Uhr: Bad Teacher.
Manchen Lehrern ist alles scheißegal. Eli-
zabeth (Cameron Diaz) zum Beispiel. Sie
hat ein loses Mundwerk, kennt keine
Skrupel, trinkt und ist für ihren Beruf völ-
lig ungeeignet. Die Folgen sind verhee-
rend.
FSK: ab 12 Jahre. Länge: 91 min.
Eintritt: 4 E.

20.15 Uhr: Das Schmuckstück.
Mit "Das Schmuckstück" gelingt Regis-
seur Francois Ozon eine grandios-ironi-
sche Satire über die Wohlstandsgesell-
schaft, die Gier nach Profit und Macht
und vor allem den Wunsch, immer das
letzte Wort haben zu wollen. Catherine
Deneuve und Gerard Depardieu brillieren
in einer Gesellschaftssatire, die in den
siebziger Jahren angesiedelt ist.
FSK: ab 12 Jahre. Länge: 103 min.

SOZIALE DIENSTE.

Der Tageselternverein informiert.
Qualifizierte Tagesmütter betreuen bei
sich zu Hause Kinder im Alter von 0 bis
14 Jahren. Die Betreuungszeiten sind fle-
xibel und entsprechen dem Bedarf der
Eltern. Säuglinge und Kleinkinder werden
in familiärer Atmosphäre individuell be-
treut und gefördert. Ältere Kinder sind er-
gänzend zur Kindergarten- und Schulbe-
treuung in einer Tagesfamilie, essen zu-
sammen mit den anderen Kindern, spie-
len oder machen Hausaufgaben. Wir be-
raten Sie gerne! Ansprechpartnerin für
Wendlingen am Neckar ist Susanne Kurz
(Dipl.-Sozialpädagogin).
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.,
Regionalabteilung Kirchheim, Alleenstr.
96, 73230 Kirchheim unter Teck. Sprech-
zeiten: Montag und Dienstag, 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung. Tel. 07021 971945, E-Mail:
s.kurz@tev-kreis-es.de

Wendlingen mit Rat und Tat.

"WeRT".
Ehrenamtliche wissen Bescheid und hel-
fen Ihnen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen
Problemen und Notfällen. Es werden mit
Ihnen erste Klärungen erarbeitet und für
Sie die entsprechenden Fachstellen er-
mittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse werden
Ihnen z.B. vermittelt: Fahrdienste, Beglei-
tung bei Arzt- oder Behördengängen,
kleine handwerkliche Arbeiten, Einkäufe,
Kinderbetreuung, Formularhilfe, Unter-
stützung aller Art im familiären Bereich
usw.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen
für Sie folgendermaßen erreichbar:
Persönlich: Im Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4, dienstags von 9 bis
11 Uhr.
Telefonisch: Dienstags von 9 bis 11 Uhr
unter 0177 6383858.
Postalisch: Rechts- und Ordnungsamt,
Wirtschaftsförderung.
Stichwort: WeRT.
Am Marktplatz 2.
73240 Wendlingen am Neckar.

Seniorenzentrum Haus im Park.

Einladung zur Kaffeestunde/
Hausführung.
Das Haus im Park und sein ehrenamtli-
ches Cafe-Team laden Angehörige,
Nachbarn und Bürger am Mittwoch,
21. September, 14.30 - 16 Uhr zur Kaf-
feestunde ein.

An diesem Tag führt Frau Negulei unver-
bindliche Hausführungen durch. Für In-
formationen steht Frau Negulei Montag
bis Freitag von 8- 16 Uhr persönlich oder
unter Tel. 409800 zur Verfügung.

Außerdem gibt es jeden Dienstag und
Donnerstag von 12 bis 13 Uhr das Ange-
bot für einen Mittagstisch. Anmeldung ist
am Tag vorher bis 9 Uhr erforderlich un-
ter 409800.

ZENTRUM.

Fundsachen vom FiFeFo
Sommer 2011.
Es sind vom FiFeFo (Firmenservice, Feri-
enspaß & Forschergeist) noch viele Sa-
chen z.B. Kleidung (Jacken, T-Shirts,
Strümpfe, ..), Schuhe, gebastelte Sa-
chen, Trinkbecher, Handtücher etc. im
Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße lie-
gengeblieben. Wer etwas vermisst, kann
dies gerne ab dem 15. September wäh-
rend den Büroöffnungszeiten (Di-Fr 14-
18 Uhr) bei uns abholen.

PARTEIEN.

CDU - Stadtverband
Wendlingen am Neckar.

Diskussionsabend.

Die Zukunft unserer Energieversorgung
stellt gerade Baden-Württemberg vor ho-
he Herausforderungen. Ein Anteil von 50-
Prozent Kernenergie an unserem Ener-
giemix bedeutet, dass gerade der Süd-
westen besonders stark auf das Zeitalter
der Erneuerbaren Energien hinarbeiten
muss.

Die CDU hat sich sowohl mit ihrem Kli-
maschutzkonzept 2020plus als auch ih-
rem Energiekonzept bereits seit länge-
rem konkret damit beschäftigt, wie der
schnelle und kostenneutralste Weg aus
der altbekannten Energieversorgung ge-
lingen könnte.

Energie darf kein Luxusgut für Bürger
und Industrie werden.

Auf Einladung des CDU Stadtverbands
Wendlingen stellt der energiepolitische
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion,
Paul Nemeth MdL, am Freitag, 23. Sep-
tember, ab 19.30 Uhr, im Gasthaus Zum
Lamm, Kirchheimer Straße 26, im Rah-
men eines Diskussionsabends mit dem
Titel "Die Zukunft unserer Energiepolitik"
die Vorstellungen der CDU vor.

Die Veranstaltung richtet sich an alle inte-
ressierten Wendlinger.
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